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entwurzeln, sich hüten endlich, zum Chauvinismus zu treiben. Der freisinnig ge-
plante staatsbürgerliche Unterricht will aber und wird das nicht meiden; im Gegen-
teil. Und deshalb wird er zur alten sozialen Zerstörung eine neue fügen. Und
deshalb müssen wir ihn bekämpfen." o,-. ic. x.

Schenkung an die „Schweizer-Schule".
Von HH. Benz, Missionspfarrer in Gais Fr. 20. —

Zur gefl. Beachtung. Wegen Raummangel mußte Verschiedenes leider
verschoben werden. Wir bitten, dies gütigst zu entschuldigen.
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bat demnächst über
100 eigene Verkaufs-
finalen (beute 97)
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Patentierte
NrdeNs-

Lehrerin
mit mehrjährig Praxis,
prima Zeugnissen,

sucht Stelle
sür den Beruf in titl.
Anstalt, Schule, Institut
?c,, event, als Hilfsleh-
rerin oder Verweserin

Offerten unter R 5032
A. L. an Publicitas A.
G., Luzern.

Xalssslialls

düclc. 170

7155 H /umilis vrsolt.

Zu verkaufen
per sofort od. aus Ostern
best bekanntes, auch
jevt gutgehendes

Knaben-Institut
in der deutschen Schweiz.
Anzahlung 30 Mille.

Offerten sub Chiffre 12
Schw an Publicitas
A. G., Luzern.

Orientalische
Kttttftblätter.

Herrliche Naturautnahmen
aus Nordafrita (Typen, Oasen,
Wüstenbilder), vortrefflich.
A»scha»ung»mat»rial für
Hchulen. Prospekt und Mu-
ster gratis. P5VL0Lz
E. Landrock, Zürich,

Utoguai 43.

L L W ri

Q ^ «Z

r!

«

« n«
L

S

G

ZUZZ
'n L n
« ^

» L

z
>ft>L

«4
4-»
«
«4

L'

Lehrerinnenßeü'e in Jug
Zufolge Demission der bisherigen Inhaberin wird die

vakant gewordene Stelle einer Haushaltungs-Kochschulleh-
rerin, die auch Handarbeitsunterricht zu erteilen hat auf
Frühlingsschulanfang 1918/19 zur Besetzung ausgeschrieben.
Die wöchsntliche Unterrichtszeit beträgt bis zu 80 Stunden.
Die Besoldung (bisher 2400—2600 Fr.) wird demnächst nach
dem in Revision befindlichen Besoldungsreglemente neu nor-
miert. Ein Reifezeugnis zur selbständigen Führung einer
Haushaltungsschule ist erforderlich.

Aspirantinnen wollen ihre Anmeldung schriftlich und
verschlossen unter Beilage ihres Patentes, der Sittenzeugnisse
mit Angabe des Bildungsganges und bisheriger praktischer
Wirksamkeit bis spätestens Samstag den 9. Februar 1918
an Herrn Stadtpräsident I),-. S. Stadlin eingeben.

Zug, den 16. Januar 1918. 13

Die Eimvohnerkanzlei.
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Für Grstkommunikcrnten
Ich !îl>mmuniîîtrt Em geistlicher Führer zur ersten hl. Kommunion.

^ Mit 5 ganzseitigen Bildern und Original-Buch.
Von p. Ambra« Zürcher l). 8. 6. Pfarrer, schmuck von Kunstmaler Andreas Untersberger.
224 Seiten. 78:135 mm. Broschiert in illustriertem Umschlag und beschnitten Fr. 1.10.

In Original-Einband Fr. 1.95. — Wir rechnen das vorliegende Büchlein zu dem Besten,
was der Verfasser geschrieben. Die Anlage ist originell und überraschend einfach: Du mußt
lernen — Du sollst dich bessern — Du mußt beten. Die Ausführung ist überaus anschaulich,
packend und stets praktisch Märkisches Kirchenblatt, Berlin.

— Durch alle Buchhandlungen zu beziehen. —
Berlagsanstalt Benziger K Co. A.-G. Cinsîedeln, Waldshul, Coin n. Bh., Straßliurg i. C

MMer à 8à, Mwil
Hekiulmödellnlirik

—Leil. Katalog verlangen!

Der Iungkirchenchor
sorgt für neue Kräfte und Nachwuchs im Kir-
chengesang. Verlag: R. Jans, Ballwil, (Luz.s.

?ur Stärkung der allgsmeinen Lesuudksit.
i^ur Kräftigung des listens.
?ur Kntwioklung der llluskslu.
Xur Dekaudlung ortkopadisober Källe.
Xur Heilung von Liebt und kìksumatismus.
Aur Ilsssiligung der Ksttleibigksit.
^ur Nraiuiorung kür körperliobe Strapazen.
ISgilck S llllln. Uebung Illr lllänner, krausn u. Kinder.

liMäl llomplelt mit ölicli nie liàlmig ibr 45.—.
Verlangen Sie sofort

uvnv <Zr»ti«-vir«»8äUreii.
liliSÍMàt lilt lim Zllnesi! (okns Lern u. Dasei)

HV. Lportmagaziu, ZLüri«!»
dssl^ Lorsvbtigkoitsstr. 16.

8àiM. Iiäiiä-L^iödiiiiK-Ijöjill
950 m ü. àl. - AuKVI'bei'K 950 m U. »I.

?rimsr- u. Sslc.-Sckulo, (Z^mvasial- u. ìecko. ^bisjluoF
^ixoav I.all6ivirìStîi»5t. Lormixe, stsubtrois l'svnen-
pur^. Scdràsroi. Kàrtrisroi. ^iiQwsr mit 1 u. 2 Lst-isn.

OirslcUvv: ?rok. vu? Uudvr u. Dr. l'ttstor.

Verkehrshefte
(„Egle" und .Huber")

bei MS Egle. Sek.-Lehrer, GOM (St. G.)

Tochter, 22 jä^r., Diplom I. Klasse, als

Kaushaltungstehrerin,
prakt. Erfahrung im Haushalt sucht geeignete
Stelle in der franz. oder deutschen Schweiz.

Offerten unter Chiffre 14 Schw an. die

Publicitas A G., Luzern.

^ Iko nn weiolis kür ikre Söbne eins gewissen-
l-IttZI II, pzstg àuksiobt, eine susgezeieliosts
Kost u. eins sorgfältige Ausbildung vvünsoben,
"werden gebeten, dieselben im D200001 I,

Institut lomini,
zubringen. Daselbst werden sie zu lieamtsn
kür Dank, Handel und eidg. Verwaltungen vor-
bereitet. Sebr massige Drsise. Verlangen Sie
unverbindlicbst den illustriert»!! Drospekt.

Der Krieg in seinen letzten und tieksten Lrün-
den. Lemeioverständlieb verfasst von

0l'. t. ö. logger 0. 8. 8.,
Debtor am Lz'mnasium in Sarnsn.

- I»rel8 lKr » 5» "

i^u belieben durob die meisten Duobband-
lungsn oder direkt vom Verlag 4,.
Iluvbdruolcerei, l^»ri»«»i sLbwsIdon).
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